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A Finanzielle Auswirkungen 

Mit der antragsgemäßen Entscheidung sind 
keine finanziellen Auswirkungen verbunden 
finanzielle Auswirkungen verbunden ( in diesem Fall bitte weiter ausfüllen) 

I   Aktuelle Prognose Ergebnisrechnung Dezernat 

HMS-Ampel rot grün abs.: 
in %: 

II  Aktuelle Prognose Investitionsmanagement Dezernat 
Budget verfügte Ausgaben (Ist) 

Investitionscontrolling Investition Instandhaltung abs.: 
in %: 

III Übersicht finanzielle Auswirkungen der Sitzungsvorlage 
Es handelt sich um   Mehrkosten budgettechnische Umsetzung 

Bei Bedarf Hinweise | Erläuterung (max. 750 Zeichen) 

Typ Jahr Bezeichnung 
Gesamt- 

kosten 

�davon 

APL/ÜPL 

Finanzierung 

(Sperre, Ertrag) 

Kontierung 

(Objekt und Konto) 

 Summe einmalige Kosten: 

 Summe Folgekosten: 

Prognose Zuschussbedarf

24-V-20-0032
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B  Kurzbeschreibung des Vorhabens (verpflichtend) 
 

(Die Inhalte dieses Feldes werden [außer bei vertraulichen Vorlagen, wie z. B. Disziplinarvorlagen] im Internet/Intranet veröffentlicht. Es dürfen hier 
keine personenbezogenen Daten im Sinne des Hessischen Datenschutzgesetzes verwendet werden (Ausnahme: Einwilligungserklärung des/der 
Betroffenen liegt vor). Ergänzende Erläuterungen, soweit erforderlich, siehe D. Begründung, Pkt. II) 
 

Der Beteiligungsbericht 2023 liefert umfassende Informationen über die Tätigkeiten der Eigenbetriebe und 
Beteiligungsgesellschaften der Landeshauptstadt Wiesbaden. Schwerpunktmäßig werden insbesondere 
die vermögens-, erfolgs- und finanzwirksamen Entwicklungen in den einzelnen Unternehmen dargestellt 
und erläutert. 

 

C  Beschlussvorschlag 
 

 

1. Der Beteiligungsbericht für das Geschäftsjahr 2023 wird zur Kenntnis genommen. 
 

2. Es wird zur Kenntnis genommen, dass der Beteiligungsbericht 2023 auch im Internet unter 
www.wiesbaden.de verfügbar ist. 

 
3. Es wird zur Kenntnis genommen, dass über Bezüge der Aufsichtsratsmitglieder und Geschäftsfüh-

rungen Auskunft erteilt wurde, z. T. aber hinsichtlich der Veröffentlichung von der Schutzvorschrift 
des § 286 Abs. 4 HGB Gebrauch gemacht wurde. 
 

4. Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Beteiligungsberichte 2021 ff. gemäß Beschluss des Be-
teiligungsausschusses Nr. 0018 vom 27.02.2018 nur noch in digitaler Form zur Verfügung gestellt 
werden.  
 

5. Es wird zur Kenntnis genommen, dass die WVV mit Beschluss der StVV Nr. 0304 vom 28.09.2023 
aufgefordert war, die testierten Prüfberichte (Einzel- und Konzernabschluss) für das Geschäftsjahr 
2023 bis Ende Juli 2024 vorzulegen. Dez. I / WVV waren gleichzeitig aufgefordert, mit den Toch-
tergesellschaften entsprechende Termine und Fristen abzustimmen.  
 

6. Es wird zur Kenntnis genommen, dass der testierte Einzel- und Konzernabschluss per 31.12.2023 
der WVV erst am 13.09.2024 vorgelegt werden konnte und damit nicht nur der vorgenannte Be-
schluss sondern auch die satzungsmäßige Frist zur Feststellung der Jahresabschlüsse (31.08.) 
missachtet wurden.  
 

7. Es wird zur Kenntnis genommen, dass durch die verspätete Vorlage der Jahresabschlüsse der 
WVV die Fristen zur Veröffentlichung des Beteiligungsberichtes gemäß HGO (30.09.) nicht ge-
wahrt werden konnten.   

 
 
 

D  Begründung 
 

 

I. Auswirkungen der Sitzungsvorlage 
(Angaben zu Zielen, Zielgruppen, Wirkungen/Messgrößen, Quantität, Qualität, Auswirkungen im Konzern auf andere Bereiche, Zeitplan, Erfolgs-
kontrolle) 

      

II. Ergänzende Erläuterungen 
(Demografische Entwicklung, Umsetzung Barrierefreiheit, Klimaschutz/Klima-Anpassung, etc.) 

http://www.wiesbaden.de/
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Der Beteiligungsbericht 2023 liefert Informationen über die Tätigkeiten der Beteiligungsgesellschaften der 
Landeshauptstadt Wiesbaden.  

Dabei werden für jedes Unternehmen die Aufgaben der Gesellschaft, der öffentliche Zweck, finanzielle 
Rahmendaten, ausgewählte Leistungsdaten und der Geschäftsverlauf für das Jahr 2023 dargestellt. 
Grundlagen für die Daten sind die von externen Wirtschaftsprüfungsunternehmen geprüften Jahresab-
schlüsse und die von den Unternehmen bereitgestellten Informationen. 

Durch die Novellierung der Hessischen Gemeindeordnung ist die Landeshauptstadt Wiesbaden dazu ver-
pflichtet, seit dem Jahr 2012 alle Unternehmen im Beteiligungsbericht darzustellen, an denen sie direkt 
oder indirekt mit mindestens 20 % beteiligt ist. Der Beteiligungsbericht umfasst daher eine Darstellung von 
80 Gesellschaften.  

Die Gesamtleistung 2023 der Beteiligungsgesellschaften beträgt 2,34 Milliarden €. Die Bilanzsumme be-
trägt 5,56 Milliarden €. Insgesamt verfügen die Beteiligungsgesellschaften über ein Eigenkapital in Höhe 
von 1,83 Milliarden €. Im Durchschnitt wurden 6.851 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beschäftigt.   

Berichtsadressaten sind neben den Mitgliedern der städtischen Gremien auch interessierte Bürgerinnen 
und Bürger. Der Beteiligungsbericht 2023 steht im Internet der Öffentlichkeit zur Verfügung. 

 

III. Geprüfte Alternativen 
(Hier sind die Alternativen darzustellen, welche zwar geprüft wurden, aber nicht zum Zuge kommen sollen) 

      

 

Bestätigung der Dezernent*innen 
 

 

      
         
 
 
 
 
 
Dr. Schmehl 
Stadtkämmerer 
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